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Die Vorträge sind kostenlos und öffentlich.

WAR B URG-HAUS

Angst, Sorge, Empörung oder Verachtung, aber auch Vertrauen, 

Hoffnung, Mitleid, Empathie oder Sympathie werden momentan 

als politische Kräfte verstärkt diskutiert. Emotionen gelten als 

Faktor in demokratischen Meinungsbildungsprozessen, sie schei-

nen den Zusammenhalt politischer Gebilde zu garantieren, sie 

sind verantwortlich für massenpsychologische Phänomene wie 

Umsturz und Revolution oder für das Kippen dieser Bewegun-

gen in Terror und Schrecken. Während die einen den Mangel an 

›politischer Leidenschaft‹ bedauern, warnen andere vor Hyste-

rie, vor ›Wutbürgern‹ und vor einer emotionsgesteuerten Politik. 

Sind ›Gefühlspolitiken‹ also legitim oder wäre vielmehr generelle 

Skepsis gegenüber emotionalen Überwältigungsstrategien ge-

boten? Sollen und können politische Entscheidungen überhaupt 

rational getroffen werden, oder sind Emotionen aus der Politik 

schlicht nicht wegzudenken?
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